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Weyer 2 nach
5:0-Erfolg

Herbstmeister
Limburg-Weilburg. Durch einen
klaren 5:0-Erfolg bei der SG Wein-
bachtal 2 verteidigte der RSV Wey-
er 2 mit 39 Punkten die B-Liga-Ta-
bellenführung und kann sich somit
offiziell Herbstmeister nennen. Mit
einem 4:0-Erfolg im Auswärtsspiel
bei der SG Winkels/Probbach/Dill-
hausen beendete auch Verfolger
Merenberg, der einen Punkt hinter
dem RSV liegt, die Hinrunde. Der
TuS Dehrn hingegen kam über ein
0:0 im Spiel gegen Hadamar 2
nicht hinaus und belegt mit 37
Punkten den dritten Platz. Am Ta-
bellenende liegen die SG Kirschho-
fen/Odersbach sowie der VfL Esch-
hofen 2 mit zwölf Zählern. ck

FUSSBALL-KREISLIGA B
VfL Eschhofen 2 – SG Nord 4:1 (3:1).
Der VfL überzeugte mit Kampfkraft und
Spielwitz. Allerdings mussten zwei Elfme-
ter herhalten, um den Sieg zu sichern.
„Oldie“ Litzinger verwandelte beide si-
cher. Der zwischenzeitliche 1:1-Ausgleich
durch Luck brachte Eschhofen nicht aus
dem Konzept. Ansonsten zeigten die Re-
servisten die reifere Spielanlage und
spielten die Ball geschickt in die Spitze,
wo Vogt den dritten Treffer der Gastge-
ber markierte. Für den 4:1-Endstand
sorgte Stein mit seinem ersten Treffer für
die „Zweite“. – Tore: 1:0 Litzinger (16.,
Foulelfmeter), 1:1 Luck (20.), 2:1 Vogt
(35.), 3:1 Litzinger (40.), 4:1 Stein (65.).
SC Niederhadamar 2 – SC Dombach
5:1 (2:0). Die Heimelf bestimmte eindeu-
tig das Spiel und hatte, vor allem in der
ersten Hälfte, mehrere hochkarätige Ein-
schussmöglichkeiten, die jedoch reihen-
weise versiebt wurden. Nach gut einer
halben Stunde brach für die Hausherren
Bayrami den Bann und brachte einen
Kopfball im Dombacher Tor unter. Kurz
vor dem Pausentee erhöhte Kummer zur
2:0-Pausenführung. Nach dem Wechsel
spielte Mannebach mit angezogener
Handbremse und Dombach kam etwas
besser in die Partie, ohne jedoch die
Hausherren ernsthaft gefährden zu kön-
nen. Niederhadamar feierte einen auch in
der Höhe verdienten Erfolg. – Tore: 1:0
Bajrami (36.), 2:0 Kummer (42.), 2:1 Uhrig
(48.), 3:1 Fetter (60.), 4:1 Ince (70.), 5:1
Zahn (85.).
SG Weinbachtal 2 – RSV Weyer 2 0:5.
Leider war vom deutlichen 5:0-Erfolg des
Herbstmeisters bei der SG Weinbachtal
kein Spielbericht zu bekommen.
SG Winkels/Probbach/Dillhausen – SG
Merenberg 0:4 (0:0). Während der ers-
ten 45 Minuten sahen die Zuschauer ein
sehr ausgeglichenes Derby, das von Fehl-
pässen und Ballverlusten beider Seiten
geprägt war. Die Abwehrreihen machten
einen guten Job. Das Tor zur SG-Führung
durch Buchmann (69.) fiel aus dem
Nichts heraus. Die Heimelf gestaltete die
Partie weiterhin offen. Doch mit dem 2:0
durch Becker in der 77. Minute war das
Spiel entschieden. Im weiteren Verlauf
hatte Merenberg leichtes Spiel und Kar-
daschenko (84.) sowie Mehr (88.) sorgten
für den 4:0-Erfolg der Gäste. Insgesamt
war es ein verdienter Sieg, der allerdings
um zwei Treffer zu hoch ausgefallen ist.
Schiedsrichter Brenda leitete das Derby
souverän. – Tore: 0:1 Buchmann (69.), 0:2
Becker (77.), 0:3 Kardaschenko (84.), 0:4
Mehr (88.).
TuS Aumenau – SV Erbach 0:1 (0:0).
Technisch und läuferisch hatten die Gäs-
te in einem alles in allem sehr schwa-
chen Spiel mehr drauf. Der TuS zeigte ei-
ne starke kämpferische Leistung und hät-
te eigentlich einen Punkt verdient ge-
habt. Fünf Minuten nach der SV-Führung
durch Nentershäuser (70.) wechselte sich
Aumenaus Trainer Sprenger selbst ein.
Doch auch er konnte das Ruder nicht
mehr herumreißen. – Tor: 0:1 Nenters-
häuser (70.). – Reserven: 0:7.
TuS Dehrn – Spvgg. Hadamar 2 0:0.
Von der ersten Minute an war es ein
Spiel auf das Tor der Gäste. Dehrn ver-
suchte alles, um das erlösende Tor zu er-
zielen. Doch es sollte nicht sein. Hada-
mar verteidigte mit Mann und Maus, und
das teilweise mit drei Akteuren auf der
Torlinie. Ein richtiges Fußballspiel entwi-
ckelte sich dadurch nicht. Der TuS hinge-
gen traf allein vier mal Aluminium. Bester
Akteur der Gäste war Mehr, der die meis-
ten TuS-Angriffe abfing, aber nach Aussa-
ge von Dehrns Spielberichterstatter Roh-
les auch einmal auf der Linie die Hand zu
Hilfe nahm. Hadamar kam während der
gesamten 90 Minuten nie gefährlich vor
das TuS-Gehäuse.
SG Heringen/Mensfelden – FCStein-
bach 3:0 (1:0). Zunächst war das Spiel
von gegenseitigem Abtasten auf beiden
Seiten geprägt. Mit einem Treffer der
Marke „Tor des Monats“ brachte Hof-
mann mit einem Schuss aus 22 Metern
seine SG unhaltbar in Führung. Praktisch
mit dem Pausenpfiff setzte Schmied (SG)
einen Ball an die Latte, ehe er in der 59.
Minute die Vorlage auf Lenau gab, der
den Ball zur 2:0-Führung über die Linie
drückte. Im weiteren Verlauf wurde das
Spiel immer zerfahrener. Die größte
Chance des FC vergab Retkoceri in der
80. Minute, als er nur den Pfosten traf.
Der eingewechselte Henritzi schickte drei
Minuten vor Schluss Schöffler auf die Rei-
se, der den 3:0-Endstand markierte. Der
Aktivposten im SG-Spiel war neben „Ol-
die“ Rumpf Torschütze Lenau. – Tore: 1:0
Hofmann (19.), 2:0 Lenau (59.), 3:0
Schöffler (87.).
SG Kirschhofen/Odersbach – TuSEi-
senbach 2:1 (1:0). Die Zuschauer sahen
ein kurioses Spiel mit einem Unpar-
teiischen in Bestform. Zunächst verwan-
delte Heimann einen Foulelfmeter in der
22. Minute zur 1:0-Führung. Acht Minu-
ten später hatte er bei einem zweiten Elf-
meter weniger Glück und vergab. Eine
Vorlage von Schäl (SG) lenkte Hartmann
(TuS) in der 60. Minute unglücklich ins ei-
gene Netz zum zwischenzeitlichen 2:0.
Obwohl er gerade zum 2:1-Anschlusstref-
fer eingelocht hatte (75.), regte sich Süß-
mann so sehr auf, dass er wegen Me-
ckerns Gelb/Rot sah. Drei Minuten vor
Schluss ereilte SG-Vorlagengeber Schäl
das gleiche Schicksal. Am Ende war es
ein verdienter Sieg der SG, die noch meh-
rere Chancen ausließ. – Tore: 1:0 Heim-
ann (22., Foulelfmeter), 2:0 Hartmann
(60., Eigentor), 2:1 Süßmann (75.). – Re-
serven: 2:4.

Ein echtes Torfestival im Westerwald
Fußball-Kreisliga A: Tabellenführer SG Hausen/Fussingen/Lahr 2 und der TuS Frickhofen trennen sich in einem packenden Derby mit 3:3
Spitzenreiter SG Hausen/
Fussingen/Lahr 2 musste sich
in der Fußball-Kreisliga
A Limburg-Weilburg gegen den
TuS Frickhofen mit einem
3:3-Unentschieden begnügen.

Limburg-Weilburg. Drei Punkte
beträgt nun nur noch der Vor-
sprung auf die SG Ahlbach/Ober-
weyer nach deren 2:1-Heimsieg
über den SV Villmar. Der drittplat-
zierte SV Mengerskirchen verlor ge-
gen den TuS Obertiefenbach knapp
mit 1:2. jk

FUSSBALL-KREISLIGA A

SG Hausen/Fussingen/Lahr 2 –
TuS Frickhofen 3:3 (1:0). Die Gast-
geber legten los wie die Feuerwehr
und gingen bereits nach zwei Mi-
nuten durch Nicolas Reitz in Füh-
rung, der im Strafraum aus zehn
Metern von rechts einfach abzog.
In der 35. Minute hatte André Wag-
ner die nächste Gelegenheit, schei-
terte aber per Kopf an der Latte.
Auf der anderen Seite besaß Andre-
as Gede die identische Möglichkeit
nur vier Minuten später. Direkt
nach dem Wechsel erwischte Frick-
hofen den besseren Start und erziel-
te den Ausgleich durch Pajlin Bali-
ja, der auf seiner Seite nicht zu hal-
ten war und aus 18 Metern traf
(48.). Dies war der Start in eine tur-
bulente Viertelstunde. In der 52.
Minute brachte Jan Ruckes HFL
wieder in Front, als er einen Fehl-
pass der Gäste aufnahm und aus 16
Metern erfolgreich war. Wiederum
drei Minuten später egalisierten die
Gäste erneut, als Balija wieder

durch die SG-Defensive spazierte
und Thomas Langer zum zweiten
Mal überwand. In der 59. Minute
waren die Hausherren erneut am
Zug. Nach einem tollen Angriff
und Maßflanke von André Wagner
von links verwandelte Julian Ru-
dolf per Flugkopfball zur dritten
Führung. Aber auch dieser Vorteil
hatte nicht lange Bestand, denn der
nicht zu bremsende Balija bereitete
das 3:3 in der 70. Minute indirekt
vor, indem er nach einem erneuten
Solo an Thomas Langer scheiterte
und Liri Jusufi den Abpraller ver-
wertete. Jan Ruckes scheiterte noch
per Kopf am Pfosten (72.).

Hausen/Fussingen/Lahr: Langer, Kurz-
weil, Wasselt, Reitz, T. Wagner, Rudolf
(86. Tatarenko), Ch. Wagner (73. M. Schä-
fer), Röttger, Ruckes, F. Schick, A. Wag-
ner – Frickhofen: Wilhelm, Schmidt, Ge-
de, Wecker, Adrovic, Shemsiu (46. Jusufi),
Balija, Krasniqi (87. Imeri), Hasani, Simon,
Rätz – SR: Kivanc (SG Laufenselden) – To-
re: 1:0 Nicolas Reitz (2.), 1:1 Pajlin Balija
(48.), 2:1 Jan Ruckes (52.), 2:2 Pajlin Balija
(55.), 3:2 Julian Rudolf (59.), 3:3 Liri Jusufi
(70.) – Zuschauer: 60.
TuS Drommershausen – SG Wir-
belau/Schupbach 3:0 (1:0). In ei-
ner verteilten ersten Halbzeit hatte
der TuS Drommershausen ein kla-
res Chancenplus, doch es reichte
nur zu einem Treffer nach einem
Konter, den Sebastian Gorke (28.)
abschloss. Nach der Pause bestimm-
te die SG klar das Geschehen. Die
beste Möglichkeit hatte Reichardt
(78.) mit einem Lattentreffer. In der
Schlussphase schloss der TuS noch
zwei Konter zum zu hoch ausgefal-
lenen Heimerfolg ab.
Drommershausen: Bethke, Wilhelm,
Waberschek, Matz, Götz, Dombach, Ben-
der, Jung (66. Sprenger), Mayr (84. Knörr),

Gorke, Schmidt (57. Hamm) – Wirbelau/
Schupbach: Winkler, Y. Zöller, Krey,
Lembach, Hetzl (87. Gnendiger), Pfeiffer,
Merz, Haustein (32. Engelhard), Rei-
chardt, Friedrich, Thieme (66. Stoll) – SR:
Zentner (Fauerbach) – Tore: 1:0 (28.), 2:0
(88.) beide Gorke, 3:0 Götz (92.) – Reser-
ven: 0:4 – Zuschauer: 90.
SG Ahlbach/Oberweyer – SV Vill-
mar 2:1 (2:0). Obwohl die SG Ahl-
bach/Oberweyer nur schwer in das
Spiel kam, knallte Steffen Schäfer
in der 4. Minute den Ball aus 20
Metern an das Lattenkreuz, ehe der
überragende Florian Betz sechs Mi-
nuten später nach einem Traum-
pass von Steffen Schäfer die
1:0-Führung für den Gastgeber er-
zielte. Als in der 35. Minute durch
einen von Florian Betz getretenen
Freistoß das 2:0 fiel, lief für die
Schuy-Elf alles nach Plan. Im zwei-
ten Spielabschnitt verloren die
Gastgeber aber zusehends den Fa-
den. So fiel in der 50. Minute durch
einen Kopfball von Arne Rossbach
noch der Anschlusstreffer.
Ahlbach/Oberweyer: Naumann, C. Pötz,
Schön, Betz, M. Pötz, Kind (75. Youssef),
Liguori, Kremer, Gross, Schäfer, Ludwig
(83. Pirzkall) – Villmar: Wilbert, Schmidt,
Wilfer (87. J. Höhler), Jeuck, T. Rossbach,
Klersy, A. Rossbach, Dietrich, T. Höhler,
Kremer, Meister (67. Alban) – SR: Atana-
sio (Bierstadt) – Tore: 1:0 (10.), 2:0 (35.)
beide Betz, 2:1 A. Rossbach (50.) – Re-
serven: 2:0 – Zuschauer: 100.
FSV Würges – SG Selters 1:3 (0:2).
Nach einem Freistoß in die Mitte
hatte Maximilian Stähler keine Mü-
he, völlig freistehend vor Torwart
Adem Hafizovic den Ball zum 0:1
einzuschieben. Kurz vor der Pause
machten die Gäste durch Jan-Hen-
drik Pabst verdientermaßen das 0:2.
Eine feine Einzelleistung krönte
wiederum Jan-Hendrik Pabst in der

70. Minute mit seinem zweiten Tor.
Direkt im Gegenzug kam der FSV
zum Anschlusstreffer durch Hamdi
Kqiku, danach trafen die Würgeser
zudem Pfosten und Latte.
Würges: Hafizovic, Kaiser, Christ, Kqiku,
Gotthardt, Dogan, Blümel, Halos, Ochs,
Hofmann, Ferfers – Selters: Weinrauch,
Eufinger, Ries, Bartels, Schardt, Spitzlay,
Walli, Stähler, Penner, Pabst (75. Kaynak),
Prioretti (34. Reifert) – SR: Avdan (Wies-
baden) – Tore: 0:1 Maximilian Stähler
(16.), 0:2 (43.), 0:3 (70.) beide Jan-Hendrik
Pabst, 1:3 Hamdi Kqiku (72.) – Zuschau-
er: 100.
TSG Oberbrechen – VfR 19 Lim-
burg 0:1 (0:0). Sechs Minuten vor
der Pause landete das Leder durch
Timm Henecker im Limburger Tor,
aber der Unparteiische entschied
auf Abseits. Zwei Minuten nach
dem Wechsel schoss Limburgs Ner-
giz einen gefährlichen Freistoß, der
jedoch hinter der Torlatte landete.
In der 89. Minute setzte Oberbre-
chens Peter Steinebach den Ball
nach einem Freistoß an die Latte.
In der Nachspielzeit entschied der
Unparteiische nach einer unglück-
lichen Aktion an der Strafraum-
grenze auf Elfmeter, den Mario Kul-
mer zum glücklichen 1:0 für die
Gäste verwandelte.
Oberbrechen: Wagner, Müller, Lakemei-
er, Yücel, Ziemer (25. Roth), Bucak,
Schuhmacher, Henecker, Steinebach,
Heun, Leimpek (75. Marks) – Limburg:
Merkel, Masan, Yorulmaz, Stahl, Yesiltas,
Eisenbach, Kulmer, Buchner (58. Guerrei-
ro), Nergiz, Ucar, Nieder – SR: Schmidt
(Wiesbaden) – Tor: 0:1 Kulmer (92.) – Re-
serven: 2:3 (Tore: Grund – Hilmaz, Johan-
nes, Ukan) – Zuschauer: 80.
TuS Waldernbach – TuS Dietkir-
chen 2 4:0 (1:0). Albert Schneid-
müller (30.) gelang noch vor der
Pause mit einem Drehschuss die

Waldernbacher Führung. Nach
dem Seitenwechsel bot sich den
Zuschauern das gleiche Bild, doch
das Tor der Gäste schien zunächst
wie verriegelt zu sein. Albert
Schneidmüller erlöste dann in der
80. Minute die Hausherren mit
dem vorentscheidenden 2:0. Un-
mittelbar vor dem Abpfiff folgten
noch Treffer von Artjom Eberhardt
(87.) und Torsten Kierdorf (90.)
zum hochverdienten Sieg.

Waldernbach: Jusmann, Klink, D. Eber-
hardt, Keller, Berger, Kierdorf, J. Beck,
Kunz (83. Vorländer), W. Beck (54. Beblik),
A. Eberhardt, Schneidmüller – Dietkir-
chen: Stöhr, Keuter, Fachinger, Hagen,
Cetin, Kuhl, Hilb, Egenolf (83. Schmitt),
van der Heiden (63. Nimi), Afeworki,
Dempewolf – SR: Eisenkrämer (TuS Drie-
dorf) – Tore: 1:0 (30.), 2:0 (80.) beide Al-
bert Schneidmüller, 3:0 Artjom Eberhardt
(87.), 4:0 Torsten Kierdorf (90.) – Zu-
schauer: 40 – Rot: Ulf Hagen (60.).

VfR Niedertiefenbach – SV Wol-
fenhausen 3:2 (3:1). Nach Treffern
von Andreas Schoth per Foulelfme-
ter, Kai Speth aus kürzester Distanz
und Marcel Lanois mit einem
Sonntagsschuss in den Winkel dis-
kutierte man am Spielfeldrand nur
noch über die Höhe des Niedertie-
fenbacher Sieges. Dann leistete sich
VfR-Keeper Daniel Bermbach einen
Blackout und nahm eine harmlose
Rückgabe ohne Not auf. Oktay Ka-
radag nahm das Geschenk dankend
an und verkürzte mit dem Pausen-
pfiff auf 1:3. Genau 46 Sekunden
nach Wiederbeginn durfte Björn
Haimerl ungehindert aus gut 20
Metern abziehen und zum 2:3 ein-
schießen. Erst nach der gelb/roten
Karte gegen Erbe konnte sich die
Heimelf wieder Tormöglichkeiten

erspielen. Einem Treffer von Hel-
mut Sarges verweigerte der völlig
überfordere Unparteiische die An-
erkennung.

Niedertiefenbach: Bermbach, Jeuck, La-
nois, Schwarz, Noll, Steigerwald, Speth
(87. Keul), Mateos (73. Schaus), Schoth,
Heymann, Sarges – Wolfenhausen:
Schneider, Erbe, Freisler, Demirtas, Pap-
pisch, Haimerl, A. Kimmerle, E. Kimmerle,
Kottermann, Karadag, Grandt – SR: Nor-
bert Lenz (TSV Bissenberg) – Tore: 1:0
Andreas Schoth (15., Foulelfmeter), 2:0
Kai Speth (39.), 3:0 Marcel Lanois (43.),
3:1 Oktay Karadag (45.), 3:2 Björn Haimerl
(46.) – Reserven: 0:0 – Zuschauer: 100 –
Gelb/Rot: Christian Erbe (87.).

SV Mengerskirchen – TuS Ober-
tiefenbach 1:2 (0:1). Die Heimelf
war zunächst am Drücker und hat-
te bei einem Pfostentreffer von Ma-
nuel Sahm (6.) kein Glück. Daniel
Ebert (28.) traf mit einem Heber
aus gut 20 Metern nur die Latte.
Mit dem Pausenpfiff gelang Micha-
el Tovornik (45.) nach einem
schweren Abwehrfehler in der hei-
mischen Defensive die glückliche
Führung für die Gäste. Nach der
Pause erhöhte Tayfun Baydar (48.)
nach feiner Einzelleistung auf 2:0
für Obertiefenbach. Gegen Ende
des Spiels gelang Kevin Kühmichel
(81.) noch der Anschlusstreffer.

Mengerskirchen: Lenz, S. Klebach, Klein
(84. M. Kühmichel), Sahm, Birbacher,
Schätzle, K. Kühmichel, Loch (60. Schlif-
fer), M. Schermuly, D. Klebach, Ebert (50.
Schäfer) – Obertiefenbach: Kaiser, Tob-
schirbel, Bangert, Gonzales, Geis, Alves,
Serafim, Diefenbach, Baydar, Celik (65.
Kizmaz), Tovornik – SR: Christof Sehr
(FSV Hangenmeilingen) – Tore: 0:1 Mi-
chael Tovornik (45.), 0:2 Tayfun Baydar
(48.), 1:2 Kevin Kühmichel (81.) – Reser-
ven: 10:1 (Tore: Greune 4, Maykin 3,
Busch, Losacker, Horvath – Moritz) – Zu-
schauer: 60.

Zwei Teams setzen sich ab
Fußball-Kreisoberliga: TuS Dietkirchen und SG Hintermeilingen/Ellar eilen Konkurrenz davon

Der TuS Dietkirchen setzt sich
nach dem 4:2-Erfolg in Elz
langsam aber sicher von der
Konkurrenz ab. Der einzige
Verfolger ist nunmehr die SG
Hintermeilingen/Ellar, die bei
WGBWeilburg 5:1 gewonnen
hat.

Limburg-Weilburg. Die Verfolger
TuS Löhnberg und der FC Dorn-
dorf trennten sich 1:1. Im Tabellen-
keller wird es vor allen Dingen für
den VfR 07 Limburg (0:4 in Esch-
hofen) und die TuS Lindenholz-
hausen sehr prekär. Auch der FCA
Niederbrechen droht nach dem 2:5
gegen die SG Weinbachtal den An-
schluss an das Tabellenmittelfeld zu
verlieren. Die FSG Dauborn/Nees-
bach hat gegen die SG Kubach/
Edelbserg 1:1 gespielt und sabei
wichtigen boden auf die führenden
Mannschaften verloren. Die SG Ku-
bach/Edelsberg ist indessen stark
zurück gefallen und droht, in den
kommenden Wochen in den Ab-
stiegsstrudel zu geraten. bb

FSG Dauborn/Neesbach – SG Ku-
bach/Edelsberg 1:1 (1:1). In einem
durchwachsenen Spiel hatten Mi-
chel Metz (FSG) und Thorsten
Hardt für die Gäste die ersten Mög-
lichkeiten. In der 17. Minute erziel-
te Christian Kopp mit einem Frei-
stoß aus zirka 18 Metern die Füh-
rung für die Elf von der Oberlahn.
Kurz danach setzte Thorsten Hardt
einen Freistoß an den Pfosten und
scheiterte in der 42. Minute mit ei-
nem Foulelfmeter an FSG-Schluss-
mann Mario Klein. Nur zwei Minu-
ten später fiel der überraschende
Ausgleich. Einen weit geschlagenen
Freistoß von Steven Pfeiffer köpfte
Tobias Brühl zum 1:1 ins Tor. Auch
der Beginn der zweiten Halbzeit
war von Freistößen bestimmt. Wie-
derum Thorsten Hardt und Michel
Metz vergaben knapp. In der 67.
Minute hatte Steven Pfeiffer die
Möglichkeit zur Führung, doch er
köpfte einen Ball aus drei Metern
in die Arme des Gästetorwarts. Zwi-
schen der 72. und 80. Minute dann
ein Privatduell zwischen SG-Spieler
Christian Kopp und FSG-Schluss-
mann Mario Klein, der drei Mal
glänzend reagierte und seine seit
Wochen überragende Form unter
Beweis stellte. Die beste Chance zur
Führung vergab aber Steffen Krä-
mer für die Gäste, als er einen Ab-
praller aus fünf Metern am leeren
Tor vorbei schoss.

FSG Dauborn/Neesbach: Klein, Jansen,
Pfeiffer, Metz (46. Meixner), Kaiser, Mül-
ler (46. Delibalta), Heil, Brühl, Kqiku, Da-
Silva, Michel Metz – SG Kubach/Edels-
berg: Melchert, Hardt, Keller, Hultsch
Krämer, Hardt, Hennche, Eigenbrodt,
Müller (81. Auth), Kopp, Kiefer – SR:
Christian Koch (TuS Obertiefenbach) – To-
re: 0:1 Christian Kopp (17.), 1:1 Tobias
Brühl (43.) – Zuschauer: 60.

FCA Niederbrechen _ SG Wein-
bachtal 2:5 (1:1). Direkt nach Be-
ginn der Partie legten die Gäste aus
Weinbachtal unter Vollgas los und
brachten die Abwehrreihen der
Gastgeber arg in Bedrängnis. Gegen
Ende der ersten 15 Minuten konn-
ten sich die Alemannen etwas aus
der Umklammerung lösen und ka-
men in Form von Gundlach das
erste Mal in Schlagdistanz. Die 1:0-
Führung durch Kremer kam den-
noch überraschend. Dieser ließ die
Abwehr eiskalt stehen und markier-
te mit messerscharfen Flugkopfball
die Führung. Die starken Gäste lie-
ßen sich dadurch allerdings auch
nicht lange aus dem Konzept brin-
gen und glichen nur vier Minuten
später durch Grimm aus. Etwas un-
verständlich war es dann, als sich
das Spiel nach der Halbzeitpause
wieder stark zugunsten der Gäste
kippte. Gerade erst aus der Kabine
gekommen, drehte Yigit das Spiel
und nutze dabei die Unachtsamkeit
des FCA aus. Danach schafften es
die Schwarz-Weißen trotz aller Be-
mühung nicht mehr den Anschluss
zu finden und fielen folgerichtig
durch Burger 3:1 ins Hintertreffen.
10 Minuten vor Ende trafen die SG
Weinbachtal dann noch 3 Mal. In
der 80. Minute zunächst noch ins
eigene Tor, nachdem ein Freistoß
unglücklich verlängert wurde, aber
dann in den folgenden zwei Minu-
ten noch zweimal auf der richtigen
Seite. Seibel und Weissleder mar-
kierten den 5:2 Endstand.

FCA: Wagner, Arthen, Condermann, Frei,
Michael Kremer, Born (59. Schneider),
Philip Kremer (66. Troll), Trost, Reuter,
Hafeneger, Gundlach – SGW: Höhnel,
Wagner, Neu, Holder, Grimm (61. Weiss-
leder), Seibel, Yigit, Maurer (66. Trojak),
Burger, Haudt, Unterieser (72. Busch) –
Tore: 1:0 M. Kremer (23.), 1:1 Grimm
(27.), 1:2 Yigit (49.), 1:3 Burger (59.), 2:3
Holder(80., Eigentor), 2:4 Seibel (81.), 2:5
Weissleder (82.) – SR: Abnoos – Zu-
schauer: 90.

SV Elz – TuS Dietkirchen 2:4
(1:1). Stürmisch ging die Partie los,
als Schmitz bereits nach zwei Mi-
nuten Spielzeit Opfer eines un-
glücklichen Fouls wurde und ver-
letzt ausgewechselt werden musste.
Elz konnte zunächst in der 22. Mi-
nute nach Pass von Brennecke auf
Born mit 1:0 in Führung gehen,
doch wurde diese von Jörn Heep in
der 36. Minute nach einem Freistoß
wieder egalisiert. Nach der recht
ausgeglichenen ersten Halbzeit si-
cherten sich die Gäste in der zwei-
ten Hälfte mehr Spielanteile und
gingen in der 50. Minute durch
Granja in Führung. Bereits zwei
Minuten später holte Elz durch
Zimmer den Ausgleich. Patrick
Schmitt traf in der 54. Minute nur
die Latte, aber Bung markierte
dann die erneute Führung für den

TuS in der 65. Minute. Elz arbeitete
verbissen daran den Anschluss zu
behalten, doch Patrick Schmitts
Treffer zum 2:4 schloss die Partie
ab.

SV Elz: A. Wagner, T. Wagner, M.
Schmidt (45. Müller), Peters, Böhm, Zim-
mer, Hieronymus, Häckel, Brennecke,
Ekinci (80. Giedrowicz), Born (65. Schnei-
der) – Dietkirchen: Braun, J. Heep, Mer-
fels, Heep Jörn, Egenolf, Dempewolf,
Stöhr, P. Schmitt, Bung, Granja, Schmitz
(2. Polonio) – SR: Hacioglu – Tore: 1:0
Born (22.), 1:1 Jörn Heep (36.), 1:2 Granja
(50.), 2:2 Zimmer (52.), 2:3 Bung (65.), 2:4
P. Schmitt (75.) – Zuschauer: 147.

TuS Löhnberg – FC Dorndorf 1:1
(0:1). Die Zuschauer kamen voll
auf ihre Kosten. Sie sahen eine tem-
poreiche und kampfbetonte Begeg-
nung von zwei Mannschaften, die
sich punktgleich in der vorderen
Tabellenhälfte befinden. Einziges
Manko auf Seiten der Gastgeber,
die Chancenauswertung, zumal Li-
bero Michael Hänsel, Daniel Roß-
bach und Marcel Zocha nicht zur
Verfügung standen. Im ersten Spiel-
abschnitt wurden vier hochkarätige
Möglichkeiten nicht konsequent
genutzt. Anders die Gäste – zwei
Einschussmöglichkeiten, eine da-
von nach einer Standardsituation

in der 25. Minute führte zum 0:1
durch einen unhaltbaren Freistoß
durch Wjatsheslav Stoppel. Nach
Wiederbeginn bekamen die Gäste
im Spiel nach vorne Oberwasser,
wirkten aber im Abwehrbereich
nicht immer sattelfest. In der
Schlussphase nach dem 1:1 durch
Maurice Zochert gestaltete sich ein
offener Schlagabtausch mit Mög-
lichkeiten zur Entscheidung auf
beiden Seiten. Zu allem Überfluss
kam gegen Ende der Begegnung
noch eine schwere Sprunggelenk-
verletzung von Patrick Kolod-
ziejczyk dazu.

TuS Löhnberg: Menger, Komorek, Det-
zel, Pflaum, Stefan Zimmermann, Fiedler,
Kardaschenko, Kolodziejczyk (84. Ibrahim
Kiyak), Schmidt, Zochert, Reitz – FC
Dorndorf: Röser, Blaum, Salih, Müller
(29. Stahl; (88. Giesendorf)), Keilwerth, Ju-
ranovic, Stoppel, Jonas Lahnstein, Eber-
lein (70. Scherer), Pistor, Ferger – SR: Sö-
ren Thäter (TSG Niederdorffelden) – Tore:
0:1 Wjatsheslav Stoppel (25.), 1:1 Mauri-
ce Zochert (59.) – Zuschauer: 70.

VfL Eschhofen – VfR 07 Limburg
4:0 (2:0). Die Gäste spielten für ihre
Verhältnisse sehr offensiv, mussten
jedoch schon nach fünf Minuten
den Führungstreffer der Gastgeber
durch Krmek hinnehmen. „Toni“

verwandelte einen Abpraller aus
kurzer Distanz. Der VfR suchte wei-
terhin sein Heil in der Offensive, je-
doch ohne den letzten Biss. Durch
einen Konter des VfL über den
schnellen Tobias Jung, der maßge-
recht auf Andreas Zell flankte und
von diesem schulmäßig per Kopf
über die Linie gedrückt wurde,
ging Eschhofen mit einer beruhi-
genden Führung in die Pause. Mit
zwei frischen Kräften kam der VfR
07 aus der Kabine und Libero
Ralph Becker wechselte in die Of-
fensive. Fortan hatten die Gäste ihre
stärkste Phase. Der Anschlusstreffer
lag in der Luft. Torwart Bekir Erbis
musste zwei Mal in höchster Not
retten. Doch Ralph Becker und Ser-
can Goeneucoglu konnten den Ball
einfach nicht im Tor des VfL unter-
bringen. Das Angriffsfeuer war
schnell erloschen. Als Andreas Zell
mustergültig auf Tobias Jung flank-
te und dieser dem Limburger Tor-
wart Björn Bergmann mit seinem
gezielten Kopfball keine Chance
ließ, war das Spiel entschieden. Au-
ßer einem an Toni Krmek verur-
sachten Foulelfmeter, den Freddy
Glauben sicher zum Endstand ver-
wandelte, konnte der VfL trotz wei-
terer Großchancen kein Tor mehr

erzielen. Erwähnenswert die ruhige
und sachliche Schiedsrichterleis-
tung von Oliver Banriedl von der
FG Eichwald Sulzbach.

VfL Eschhofen: Erbis, Glauben, Wagner,
Subasi, Stiller Wissenbach, Leukel (85.
Stein), Michel, Zell, Krmek, Jung (80.
Horst) – VfR 07 Limburg: Bergmann, We-
ber (46. Held), Dumler, Zubord, Renner,
Schmidt, Beck, Burak (46. John), Goeno-
neoglu, Simon, King – SR: Oliver Banriedl
(FG Eichwald Sulzbach) – Tore: 1:0 Gre-
gorio Krmek (3.), 2:0 Andreas Zell (35.),
3:0 Tobias Jung (52.), 4:0 Frederic Glau-
ben (55.) – Zuschauer: 80.

WGB Weilburg – SG Hintenmei-
lingen/Ellar 1:5. Die WGB Weil-
burg will ganz offensichtlich mit
der Nassauischen Neuen Presse
nicht zusammen arbeiten. Zum
wiederholten Male wurden Tele-
fonnummern hin- und hergescho-
ben und es kam kein Gespräch mit
einem verantwortlichen Sprecher
des Vereins zustande. Der Ärger
über eine hohe Niederlage sollte je-
doch trotzdem dazu führen, einen
Bericht bei der Regionalzeitung ab-
zugeben. Dies ist im Interesse, nicht
nur der Spieler des Weilburger Ver-
eins, sondern auch unserer Leser in
Hintermeilingen und Ellar. Bei die-
sen Personen entschuldigen wir
uns.

Denniz Brennecke geriet mit dem SV Elz auf eigenem Platz gegen den TuS Dietkirchen mit 2:4 ins Straucheln. Die Limburger Merfels (links) spielte bei
der 2. Mannschaft in Offheim und gewann 4:1, während sein Teamkamerad Held mit dem VfR 07 in Eschhofen 0:4 unterlag. Foto: Bude


